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GAP - Global Airfreight Partner GmbH

Hahn-Flughafen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2010 bis zum 31.12.2010

BILANZ

AKTIVA

Euro
Gesamtjahr/Stand

Euro Euro
Vorjahr

Euro
A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände
II. Sachanlagen 4 38
III. Finanzanlagen
B. Umlaufvermögen
I. Vorräte
II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

30065,21 40723,06

III. Wertpapiere
IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks

942,04 1555,98

C. Rechnungsabgrenzungsposten
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 44457,87 33135,64
Summe Aktiva 75469,12 75452,68

PASSIVA

Euro
Gesamtjahr/Stand

Euro Euro
Vorjahr

Euro
A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 25000 25000
II. Kapitalrücklage
III. Gewinnrücklagen
IV. Gewinnvortrag/Verlustvortrag -58135,64 -45858,71
V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -11322,23 -12276,93
nicht gedeckter Fehlbetrag 44457,87 33135,64
B. Rückstellungen 4250 3500
C. Verbindlichkeiten 71219,12 71952,68
D. Rechnungsabgrenzungsposten
Summe Passiva 75469,12 75452,68

ANHANG
Grundsätzliches zum Jahresabschluss
Die Gesellschaft ist zum Abschlussstichtag als kleine Kapitalgesellschaft gemäß § 267 Abs. 1 HGB einzustufen.
Größenabhängige Erleichterungen bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurden nur bei der Erstellung des Anhangs in Anspruch
genommen.
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.
Die dem Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2009 zugrunde liegenden Ansatz-, Bewertungs- und Ausweismethoden werden unverändert
fortgeführt.
Die Geschäftsleitung geht von der Fortführung des Unternehmens aus (going concern). Gründe, die gegen die Fortführung sprechen, sind
nicht erkennbar.
Die Gesellschaft ist buchmäßig überschuldet. Gleichwohl kann von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen werden, da im
Unternehmen stille Reserven vorhanden sind, die den Betrag der buchmäßigen Überschuldung übersteigen.
Angaben zu den Posten des Jahresabschlusses
Die Vermögensgegenstände sind mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet worden. Bei abnutzbaren
Vermögensgegenständen sind planmäßige Abschreibungen vorgenommen worden. Die Nutzungsdauer wurde anhand der von der
Finanzverwaltung veröffentlichten Abschreibungstabellen ermittelt. Soweit erforderlich sind die niedrigen beizulegenden Werte angesetzt
worden.
Die Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben alle eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. Forderungen aus Lieferungen und
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Leistungen in Höhe von 48 TEUR wurden zu 25 - 50 % einzelwertberichtigt
Die sonstigen Rückstellungen sind in Höhe des Betrages angesetzt worden, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist,
um alle zum Bilanzstichtag drohenden Verluste und ungewissen Verbindlichkeiten abzudecken.
Die Verbindlichkeiten wurden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.
Sie sind alle innerhalb eines Jahres fällig. Sicherheiten wurden nicht gestellt.
Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen besteht der übliche Eigentumsvorbehalt.
Sonstige Angaben
Zum Abschlussstichtag bestanden keine in der Bilanz nicht ausgewiesenen Haftungsverhältnisse im Sinne des § 251 HGB.
Als Geschäftsführer war im Geschäftsjahr bestellt:
Jörg Denig ; Oberkirn
Görlitz, den 06.12.2011
Geschäftsführer
 
Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 06.12.2011
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